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Fürsorge für Kriegerwitwen .Bürgermeister Dr .Weiskirchner hat
am den Vorstand des städtischen Jugendamtesnachstehenden
Erlass gerichtet : :Eine betrübliche Erscheinungunsererschweren
Zeit ist die perzentuell hcheverminderteArbeitsfäkigkeit
der Kriegerwitwen ,hervorgerufen durch Entbehrungen undvielfad

auch durch Kummer und Sorgen .Oft würde eine 4 bis 8wöchentli - ¬
che Erholung genügen ,um die Frau völlig herzustellen undso

den Kindern eine arbeitsfähige Mutter zu erhalten .Ichkalte
die Fürsorge für arme Witwen - und kann hiebei über denKreis

vonKriegerwitwenohneWeitereshinausgegangenwerden- füreine
der dringendenFerderungenauf demGebietederWohlfahrtspflege
Ich ersuche Sie ,Herr Sekretär im Einvernekmen mitBaudirektor
und Oberphysikus der Verwirklichung dieses Gedankens bei

Uebernahmedes Flüchtlingslagers in Mistelbach näher zutreten
und mir über die Durchführung ehestens zuberichten .

Wohnungsamtder Stadt Wien .ImMonatMärzist eingrösserer
Rückgangder leerstehenden Wohnungen( 1064oder ' 192%des
gesamtenWohnungsbestandes- gegen1535oder ' 277%im
Februar ) zu verzeichnen .Von den mit Ende Märzausgewiesenen
leerstehendenWohnungenentfallen auf die GruppederKlein-¬
wohnungen897 ( ' 22%aller Kleinwohnungen ) ,der kleineren

Mittelwohnungen99 ( ' 191aller kleineren Mittelwohnungen)
dergrösserenMittelwohnungen41( ' 059%allergrösseren
Mittelwohnungen) undder grossen Wohnungen27 ( ' 104%aller
grossen Wohnungen) .Auchdie Zahl der leerstehendenGeschäfts-¬
lokale ist von 5817 Ende Februar auf 5300 imBerichtsmenate

( 2280Per ,zurückgegangen .Die Besucherzahl im MonatMärz
mi

senen )geringer als im Vormonate - .Die allgemeineLagedes
Wohnungsmarkteshat eine Verschlechterungerfahren .

VereimderpensioniertenBeamtenderGemeindeWien.Inden
Vereinsvorstandwurdengewählt :MagistratsratHulkazumOb-¬

mann ,Oberbaurat Wilhelm zum Obmann - Stellvertreter ,Vizedirek - ¬

tor der städtischen HauptkasseParzer zumKassier ,Steueramts- ¬
Oberkontrollor Ackerl und Adjunkt der städtischen Hauptkassa
Semrad zu Schriftführern ,Konskriptionsamtsdirektor Reiter
zum Archivar ,Magistratsrat Dr .Schwarz ,Oberbezirksrat
Dr .GerstingerundVizedirektordes städtischenMarktamtes
Nestler zu Beiräten und Oberrechnungsrat Hartl undRechnungs - ¬

rat KhaumzuRechnungsprüfern.
- - - - - - - - - - - - ¬

Bezirksratssitzungen.AmMittwoch,17 . . M.um4Uhrnachmittags

findet eine Sitzung der Bezirksvertretung Jesefstadt ,am
6 UhrabendsDennerstag ,18 . . . ydieder Bezirksvertretung Fünfhaus und

amFreitag ,26 . . M.um6 Uhr nachmittags die derBezirks - ¬

vertretung Brigittenau statt .
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Ankaufvon Uhrenfür das städtische Museum. HerStadtrat bey ,
schloss nach einem Antrage des StR .Schwer eine gresse
Standuhr mit einem prachtvollen in Messing eingelggten Kasten

der aus demJahre 1720stammendürfte ,und eineastronemische
FendeluhrumdenPreisvon13 . 000Kronenfür dasstädtische
Uhrenmuseumanzukaufen .Es sind das zwei seltene undausser - ¬

gewühnlichschöneObjekte ,die einenbesönderenSchmuckdes
Museumsbildenwerden.

DiegrössteStrassembahnhallein Wien .ImJahre1914wurde
vomGemeinderatedie Erbauungeiner neuenBahnhefsanlage
in Favoriten genehmigtund die Arbeiten wurden trotz derdurch

die Kriegszeit sehr erschwerten Verhältnissevollendet
se dass der Bahnhefver einiger Zeit demBetriebeübergeben
werdenkonnte .DieneueBahnhefsanlagebesteht aus dreimie- ¬
einanderverbundenenMallenvonzusammen9800QuadratmeterFlä ,

che mit einem Faszungsraum für 295 Wagen und den dazu gehöri - ¬

genVerwaltungs -undWohngebäuden.DieneueAnlageist die
grösste ,überwelchedie städtischenStrassenbähnenverfügen
undgehörtüberhauptzudengrösstenStrassenbahnhallen- ¬
Bauten in ganz Eurepa .Durch ihre praktigche Einteilung und

durch die Ausstattung der Halle mit ausreichenden Nebenräumen
wilddie BetriebsfgrunggegenüberdenfrüherenVerhältnissn
ausserordentlich erleichtert .Der Stadtrat beschloss ,demVor- ¬
stand der Abteilung für Hochbauund GebäudeerhaltungBauinspele

tor Rakuschandie vollste Anerkennungauszusprechen .DerRe
ReferentwarStR .Schneider .
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